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 A3  –W– 
Lies den Text aufmerksam durch. Erledige anschließend die Arbeitsaufträge. 

Wie läuft eine Geburt durch Kaiserschnitt ab? 
Ein Kaiserschnitt ist eine Geburtsmethode, bei der ein Baby während 
einer Operation auf die Welt geholt wird. Man unterscheidet zwischen 
einem geplanten Kaiserschnitt und einem Kaiserschnitt im Notfall. 
Ein geplanter Kaiserschnitt wird als Vorsichtsmaßnahme und bereits vor 
dem Einsetzen der Wehen durchgeführt. Mögliche Gründe dafür sind 
eine Erkrankung der Mutter, eine Krankheit des Ungeborenen, 
Mehrlingsgeburten, die Lage der Nabelschnur, eine Frühgeburt oder zum 
Beispiel ein zu großer Kopf des Babys für das Becken der Mutter. 

Ein Notkaiserschnitt wird hingegen durchgeführt, wenn es während einer normalen Geburt zu 
Komplikationen kommt. Das können beispielsweise eine Quer- oder Schräglage des Kindes, 
Sauerstoffmangel oder andere Gründe sein. 

Bei einem geplanten Kaiserschnitt wird ein „Kreuzstich“ durchgeführt. Dabei werden mit einer 
Injektion schmerzbetäubende Mittel in die Nähe des Rückenmarks im Bereich der unteren Wirbelsäule 
gespritzt. Von da abwärts spürt die Frau keinen Schmerz mehr, ist jedoch bei vollem Bewusstsein, 
während das Baby auf die Welt geholt wird. Handelt es sich um einen Notkaiserschnitt, so ist oft eine 
Vollnarkose notwendig. 

Ist die Frau schmerzfrei bzw. in Narkose, so wird ein horizontaler Schnitt oberhalb des Schambeins 
durchgeführt. Nach der Haut und den Bauchmuskeln wird auch die Gebärmutter aufgeschnitten und das 
Kind wird herausgehoben. Dieser Vorgang dauert nur wenige Minuten, um das Kind wenig zu belasten. 

Kurz nachdem das Kind herausgehoben wurde, wird die Nachgeburt 
von der Wand der Gebärmutter gelöst. Danach wird der Schnitt Schicht 
für Schicht vernäht. Meistens handelt es sich um Fäden, die sich von 
selbst auflösen. Nach einem Kaiserschnitt, der eine richtige Operation 
darstellt, bleiben Mutter und Kind einige Tage im Krankenhaus. 

Nenne einige Gründe für die Durchführung eines Kaiserschnittes. 

………………………………………………………………………………………………….………….. 

………………………………………………………………………………………………….………….. 
Welche Vor- oder Nachteile haben die beiden „Narkosemethoden“ deiner Meinung nach? Notiere. 

………………………………………………………………………………………………….………….. 

………………………………………………………………………………………………….………….. 
Notiere, welche Folgen ein geplanter Kaiserschnitt für ein Baby / seine Mutter haben könnte.  

………………………………………………………………………………………………….………….. 

………………………………………………………………………………………………….…………..  
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B1 Neugeborenes Baby 

B2 Mutter mit Baby 
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